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Reichstagsgrafen
Halle 2 Januar

Der Berliner ſo ſchreibt uns unſer parlamentariſcher Mitarbeiter iſt
ein von der Vorſehung bevorzugter Menſch Die Reichshauptſtadt bietet
ihm täglich eine größere Liſte von Genüſſen als er in einem ganzen
Jahre bewältigen kann Ein ganz exquiſites Vergnügen iſt darunter der
koſtenloſe Anblick von wirklichen hochgeborenen Grafen Was anderen
Sterblichen nur die glühende Phantaſie des Romanſchreibers in edler
Grandezza vor Augen führt das zeigt hier der Reichstag in Wirklich
keit erlauchte Herren deren Salonſchliff und Eleganz zu ſtudieren man
Muße hat Nebenbei geſagt tummelt ſich gräfliches Blut natürlich auch
noch anderswo als im Reichstag wir meinen nicht im Wintergarten
oder in den Jagdſälen ſondern in den großen Volksverſammlungs
lokalen wo Graf Pückler ſeine berühmten Dreſchreden im furor teutonicus
hält Jedoch zurück zu den Reichstagsgrafen die man zunächſt in Dicke
und Dünne eintheilen kann Die Dünnen könnten den Beſchauer auf
den Gedanken bringen als ſeien ſie ſtumme Redner für die Noth der
Landwirthſchaft und die Dicken ſind nicht ſo korpulent daß ſie einen
Einwand gegen Getreidezölle darſtellen könuten Dick iſt überhaupt
nicht gräflich und vornehm nur an einer Stelle darf man s
dick haben hinter den Ohren wie Graf Bülow der als
sratoriſcher Schwerenöther auf die Reichsboten bereits eine faszinierende
Wirkung ausübt Es wäre rein äſthetiſch betrachtet ſchade wenn
Bülow von ſeinem oberſten Platze am Miniſtertiſch wieder ver
ſchwände Nicht nur ziert der Platz den Mann ſondern der Mann ziert
auch den Platz Graf Bülow hat noch alle Haare auf dem Kopfe trotz
ſeiner fünfzig und einem Jahre und wie ſchön geſcheitelt ſind ſie Der

herrliche Pomadenweg von dem Haarwirbel nach der Stirnmitte ſtrahlt
wie eine mondſcheinübergoſſene Landſtraße im Gebirge Graf Bülows

Antlitz iſt voll rund und jovial der Kopf erſcheint groß und bedeutend
trotzdem er von einer kräftigen und breiten aber durchaus proportionierten
Geſtalt getragen wird Man kann zweifeln ob man den Grafen mit
einem jungen Gotte oder mit einem ſtrammen Offizier in Civil ver
gleichen ſoll dagegen laſſen ſeine Umgangsformen ſeine Verbeugungen
und Händedrücke keinen Zweifel daß ſie hochariſtokratiſch und von be
zaubernder Liebenswürdigkeit ſind Des Kanzlers redneriſche Geberden
ſind in jedem Falle höchſt originell Der Graf pflegt zunächſt wenn er
die Hände nicht gelaſſen in die Hüfte ſtemmt oder in die Taſche ſteckt
ſeine große Geſtalt dadurch zu ſtützen daß er die Arme lang
ſtreckk und die geſpreizten Finger energiſch auf den Tiſch ſtößt

Die Finger gelüſtets aber mehr nach einem Gegner als nach fühlloſem
Holz und ſo reckt ſich bald der ganze Arm horizontal hinaus

in den Saal als wollten die Finger einen Volksvertreter beim Schopfe
packen Zählt der Graf Gründe her ſo verleihen Arm und Hand in
kurzen ſchlagenden Bewegungen den Argumenten Nachdruck Neben Bülow
erſcheint Staatsſekretär Graf Poſadowsky außerordentlich hager Graf
Poſadowsky iſt die geborene wandelnde Würde jeder Zoll ein Graf Er
wird von ſeiner ſtoiſchen Ruhe jetzt ausgiebig Gebrauch machen
wo immer die 12,000 Mk Affaire ins Feld geführt wird nicht ganz ohne
die Abſicht ihn von ſeinem Poſten zu entfernen auf dem er wie man
fürchtet den Agrariern Liebes erweiſen möchte Noch ſchlanker wie Graf

Am gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

Fortſetzung Rachdruck verboten
Eine Antwort konnte Etelka der alten Dame nicht geben
hätte zu einer Klage werden müſſen und dazu war ſie doch
charaktervoll

Aber eine andere Wirkung hatte die gutgemeinte Mahnung
eine gauz andere als die beabſichtigte Denn Etelka ver
zweifelnd an ihrem Einfluß auf einen Gatten der ſich ſeiner
jungen Frau mehr und mehr entzog hielt es jetzt für ihre
Pflicht dieſe Seite von Luckmers Leben dem Wiſſen der
Freunde möglichſt zu entziehen

Nie wieder ſprach ſie davon daß er ſie ſo einſam ließ
allem ſollte ihr Bruder dies nicht ahnen

Arme kleine Frau Sie bedachte uicht daß das was ſie
in tiefſtes Geheimniß zu hüllen meinte auf tauſend Wegen
zur allgemeinen Kenntniß kam daß es ſchon die Spatzen
von

ſie

zu

vor

den Dächern pfiffen
Dazu wurde ihr nun aber doch auch durch die geſelligenVerbindungen manche Seleichteg 4 durch o
Das junge Ehepaar wurde überall eingeladen Etelkas

Pariſer Toiletten überall bewundert und obgleich das Weſen
ihres Gatten ſich gegen früher nicht auffallend verändert hatte
und ſeine damalige Unbeliebtheit bei den näheren Bekannten
ebenſo wenig eine Aenderung erfuhr ſo hatte ſie doch den
Eindruck daß er ſich bei ſolchen Gelegenheiten ihr gegenüber
viel liebenswürdiger zeigte als zu Hauſe

Am liebſten waren der jungen Frau die Fahrten zu den
den der Fürſtin zu welchen faſt wöchentlich Einladungen

amen

Ach wie dort im Kreiſe der Jugendgefährtinnen die
ſtarre Kälte ihres Herzens ſich löſte Aber zu ihrem Schrecken
nannte der Baron dieſe Diners dieſe fröhlichen kleinen Tanz
abende und gar die größeren Feſtlichkeiten die letzthin in raſcher
Folge zu Ehren der Verlobung des Prinzen Adolf gegeben
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Poſadowsky iſt der Konſervative Graf Kanitz Wenn er redet bewegt
er Kopf und Oberkörper beſtändig von rechts nach links und von links
nach rechts und legt ab und zu die ausgeſpreizte Hand betheuernd auf den
gräflichen Buſen da wo ſein Herz ſo warm für Getreidehandelsverſtaat
lichung ſchlägt Sie ſind intereſſant dieſe Grafen alle ſo lange man ſie
noch nicht geſehen hat und manchmal auch noch nachdem man ihres

Anblicks genoß Natürlich iſt ein Theil von ihnen nicht ſehr erbaut davon
mit Sozialdemokraten und ſolchen die dieſen nahe ſtehen eine Luft
athmen zu müſſen Graf Limburg Styrum konſ glaubt trotz des
Parlamentarismus an die Zukunft des deutſchen Reichs und Graf
Klinckowſtröm konſ empfiehlt gegen ſozialdemokratiſche Führer
und Verführer Gewalt Der vorzugsweiſe im preußiſchen Herrenhauſe
auftretende Graf Mirbach Sorquitten hat ſeiner Abneigung
gegen das allgemeine geheime und gleiche Wahlrecht im Goldenen Buch

des deutſchen Volkes an der Jahrhundertwende beredten Ausdruck ver
liehen Man ſieht daß die Reichstagsgrafen nicht nur in Dicke und
Dünne ſondern auch in volksfreundliche und minder volksfreundliche ein
zutheilen ſind Graf Bülow iſt volksfreundlich von Natur ſowohl und
weil es ſeine Pflicht und Schuldigkeit iſt und Graf Poſadowsky weil er
die 12000 Mk durch die reichen Jnduſtriellen ſtatt durch die Steuerzahler
aufbringen ließ Darnm ſollte eigentlich keine Feindſchaft mehr ſein Von
den Grafen auf der Bundesrathseſtrade dürfen nicht unerwähnt bleiben
der ſächſiſche Geſandte Graf Hohenthal und der bayeriſche Geſandte
Graf Lerchenfeld der erſtere hochberühmt und beliebt ob ſeiner Gaſt
freundlichkeit und ſeiner exquiſiten Diners der letztere geſchätzt als ein
wachſamer und energiſcher Vertreter der bundesſtaatlichen Jntereſſen Das
Centrum hat ſeinen Grafen für ſeierliche Gelegenheiten zur Verleſung von
Fraktionserklärungen in Graf Hompeſch Er entledigt ſich ſolcher
repräſentativer Aufgaben mit viel Würde Jn den Reihen der National
liberalen befindet ſich Graf Oriola deſſen wirthſchaftliche Anſichten denen
der Rechten ſich nähern eine ſtattliche imponierende Erſcheinung Ver
ſtreut im Saale ſitzen noch etliche andere erlauchte Herren ſie führen
aber mehr ein beſchauliches Daſein als daß ſie den Beſchauer anregen
Her populärſte Graf im Reichstage jſt und bleibt unſtreitig ſein erſter
Präſident Graf Balleſtrem Jn ihm vereinigt ſich eine glückliche
Miſchung von Eigenſchaften des Edelmannes und eines mit geſundem
Humor und geſundem Urtheil ausgeſtatteten Bürgers

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Januar Hofnachrichten Donnerstag Abend
wird der Kaiſer im deutſchen Schauſpielhauſe in Hamburg der Vor
ſtellung Jugend von heute beiwohnen Der Dampfer Brunshauſen
der größte Schlepper der Hamburg Amerika Linie bringt nach der Vor
ſtellung den Kaiſer nach der Prinzeß Viktoria Luiſe zurück auf der der
Kaiſer mit ſeinem Gefolge übernachten wird Die Abreiſe des Kaiſers
aus Hamburg iſt auf Freitag den 4 Januar Nachmittags feſtgeſetzt

Aus Münchener Regierungskreiſen werden wie man dem
von dort meldet nachträglich die Gründe der jüngſten Ver

leihung der höchſten Orden an den Reichskanzler Grafen
Bülow durch Preußen und Bayern bekannt Unter Fürſt Hohenlohe ſei
in der letzten Zeit eine Geſpanntheit in Bayern und Württemberg gegen
die Reichsregierung eingetreten Bayern glaubte ſich in Kardinalfragen
übergangen weil ſeine Meinung zu ſpät eingeholt worden war Des
Kaiſers Wunſch war daß Graf Bülow die Gelegenheit ſeiner Amts
antritts Viſite benutze um den gelockerten Zuſammenhang zwiſchen der
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Reichsregierung und den ſüddeutſchen Höfen herzuſtellen Zum Dank da
für daß dies gelungen verliehen der Kaiſer und der Prinzregent von
Bayern dem neuen Reichskanzler die höchſten Orden

Der Rücktritt des Grafen Poſadowsky wird von einem
Berliner Blatt wie ein nahe bevorſtehendes Ereigniß gemeldet und von
den vielen Blättern die andauernd die Vertheidigung des Grafen
Poſadowsky führen regt ſich die antiſemitiſche Staatsbürgerztg auf
ſpricht für den Fall daß der Rücktritt eintrete von einem Rückzuge des
neuen Kanzlers vor der Sozialdemokratie von Zurückweichen vor dunklen
unlautern Machenſchaften und Aehnlichem Die Frkf Ztg bemerkt
dazu Es iſt in ſonſt unterrichteten politiſchen Kreiſen nicht bekannt daß
Graf Poſadowsky in nächſter Zeit aus ſeinem Amte ſcheiden werde Wie
und warum Graf Bülow dieſen Staatsſekretär in Schutz genommen und
zu halten verſucht hat iſt genügend bekannt und an dieſer ſeiner Auf
faſſung dürfte ſich nichts geändert haben Eine andere Frage aber war
und iſt von vornherein ob trotz der Jnſchutznahme und der öffentlichen
Belobigung durch den Reichskanzler und obwohl dieſer den fleißigen und
brauchbaren Mitarbeiter zu erhalten wünſcht dieſer ſich ſelbſt wird
halten können ob er nicht an ſeiner politiſchen Geſundheit einen
Schaden erlitten hat mit dem ſich die dauernde Fortführung ſeines Amtes
nicht verträgt und da giebt es allerdings Politiker die nicht erſt ſeit
heute und geſtern der Meinung ſind daß Graf Poſadowsky ſich nicht
allzulange mehr halten werde

Die Reichsbank begeht am 2 Januar wie ſchon erwähnt
eine Jubelfeier Die Mitglieder des Reichsbankdirektoriums und des
Centralausſchuſſes werden ſich bei einem Feſtmahl zur Feier des 25 jährigen
Jubiläums der Bank in den Räumen des Savoy Hotels in Berlin ver
einigen Als geladene Ehrengäſte haben ihr Erſcheinen zugeſagt der
Stellvertreter des Reichskanzler Staatsſekretär Graf Poſabowsku die Mit
glieder des Kuratoriums der Reichsbank Finanzminiſter v Miquel der
königlich bayeriſche Staatsrath Frhr v Stengel der königlich württem
bergiſche Miniſterialrath v Schneider ferner Freiherr v Thielmann ſowie
Staatsminiſter Dr v Delbrück einer der noch lebenden Haupturheber des
Bankgeſetzes von 1875

Der deutſche Conſul in Malaga meldet zum Schickſal der
Gneiſenau Die Leichen des Kapitänleutnants Berninghaus des

Feuermeiſtersmaaten Rühe und der Schiffsjungen v Sperl Johann
ſon und Scheck ſind geborgen Auch die Leiche des Matroſen Meyer
iſt gefunden worden Kapitänleutnant Werner hat die Geſchäfte der
Bergungsarbeiten an den Korvettenkapitän Mandt abgegeben Die
Taucher haben die Arbeiten zur Hebung der Geſchütze der Gneiſenau
begoniren Die neugufgefundenen Leichen wurden feierlich beſtattet De
Rumpf des Schiffes ſoll mittelſt Dynamit in die Luft geſprengt werden
da es unmöglich iſt denſelben zu bergen Nach einer Meldung aus
Wilhelmshaven wurde die Andaluſia mit den geretteten Mannſchaften
der Gneiſenau am 31 December Mittags von Borkum gemeldet und
dürfte nunmehr in Wilhelmshaven eingetroffen ſein

Zum Kulturkampf in Frankreich ſchreibt die National
Zig Der Papſt hat wieder einmal vom Protektorat im Orient
geſprochen Er hat zunächſt gegenüber der in den franzöſiſchen Kammern
eingebrachten Vorlage der Regierung über das kirchliche Vereinsweſen
Stellung genommen Durch dieſe Vorlage ſollen insbeſondere die geiſt
lichen Kongregationen getroffen werden Der Papſt ließ aber auch durch
blicken daß er in der Frage des franzöſiſchen Protektorates im Orient eine
andere Haltung als bisher annehmen könnte das Miniſterium
Waldeck Rouſſeau bei ſeinem Vorgehen gegen die geiſtlichen Genoſſenſchaften

beharren ſollte Jn dieſem Zuſammenhange muß von Neuem betont
werden daß eine ſolche Frage für Deutſchland überhaupt nicht beſteht
Die deutſche Regierung hat wie in zuverläſſiger Weiſe verſichert werden
darf niemals den geringſten Verſuch gemacht das franzöſiſche Protektorat
beim Papſt oder beim Sultan anzugreifen weil ſie mit aller Entſchieden
heit daran feſthält daß Deutſchland ſeine Landesangehörigen im Auslande
in der Türkei und in China nicht minder als anderwärts zu ſchützen be
rufen iſt wie dies aus dem Rechte der eigenen Staatsfouveränetät mit
Nothwendigkeit folgt Vergl Ausland Frankreich Red

Wegen Zulaſſung akademiſch gebildeter Frauen zur
Lehramtsprüfung für Mittelſchulen hat der Verein für Frauenſtudium ſich

falls

waren langweilig und hatte nun ſchon die zweite abgelehnt
Etelka weinte zürnte Er lachte und wurde dann ſogar

grob ſodaß ſie heute kein Wort mit einander geſprochen hatten
ein Fall der leider nicht zum erſtenmal vorkam

Was ſie heute am meiſten erbitterte das war die Ankunft
ſeiner gewöhnlichen Spielkumpane

Sie hatte ſich die Augen roth geweint und ließ ihrem
Gatten ſagen ſie könne bei Tiſch nicht erſcheinen da kam er
im höchſten Zorn ſelbſt ſagte ihr von neuem grobe Redens
arten und nahm herriſch ihren Arm um ſie hinüberzuführen

Sie ſträubte ſich nicht Er verhöhnte ſie noch
Sieh mein Schätzchen ſo wird s gemacht Bilde Dir

nur nicht ein daß Du Deinen Mann mit kindiſchen Launen
unterkriegen würdeſt Und ich bitte mir aus daß Du eine
liebenswürdige Wirthin biſt ſonſt könnteſt Du erleben

Was erleben Etelka erfuhr es nicht Sie traten aber
in den Speiſeſaal Schwindelnd außer ſich über die ihr
widerfahrene ſchmachvolle Behandlung begrüßte ſie mechaniſch
die Herren glaubte in den Mienen derſelben Mitleid zu leſen
und mußte ſich unerhörten Zwang anthun um nicht von
neuem in Thränen auszubrechen

Wie die Stunde des Diners vorübergegangen wußte ſie
nachher ſelbſt nicht nur daß ſie immerfort mit glühender Sehn
ſucht gedacht Jetzt ſind ſie alle bei unſerer theuren Hoheit

alle und ich ich
Es würgte ſie in der Kehle Sie trank ein Glas Waſſer

nach dem andern eſſen konnte ſie keinen Biſſen Und dann
war ihr als ſäße hier ein ganz anderes fremdes Weſen das
lächelte und antwortete und ſich als liebenswürdige Wirthin
zeigte Die richtige Etelka die Etelka von früher ach
wo war die hingekommen Sie die kein heißeres Sehnen
kannte als nach all dem Glanz und Flitter von dem ſie jetzt
ſchon ſo ganz überſättigt war kein größeres Verlangen als
nach Reichthum Was nützte ihr nun all das Geld ihres Mannes
Sie war ja nicht beſſer als eine Sklavin und durfte ſich nie
empören um der Ehre ſeines und ihres Namens willen

Nur einmal war ſie flüchtig aufmerkſam geworden Jemand
hatte geſagt Die Sache wird in aller Heimlichkeit betrieben

aber man weiß daß es noch lebende Zeugen giebt die
Grafſteins Vater als Grafen Joachim gekannt und in Amerika
rekognosziert haben Nachher hörte ſie mehrere Male den
Grafen vom Stein und Grafſtein zuſammen nennen Dazwiſchen
war alles dunkel ſie fühlte ſich viel zu ſtumpf um nachzudenken
oder Weiteres hören zu wollen

Endlich war ſie wieder allein
Gott ſei Dank allein

Wie oft hatte ſie das jetzt ſchon nach dieſen ſogenannten
kleinen Herrendiners ihres Gatten gedacht Und doch war ihr
dieſe ſtete Einſamkeit ſo ſchrecklich

Ach wenn ich nur eine Seele hätte der ich vertrauen
dürfte was mich bedrückt

Nein vertrauen durfte ſie niemand daß ſie ſich ſchon
jetzt ſo unglücklich fühlte O niemals Was ſie ſich ſelbſt
bereitet das mußte ſie ſchweigend tragen Sie durfte doch
ihren eigenen Mann nicht herabſetzen

Aber eine Seele brauche ich ein Echo für meine Ge
danken Wenn ich doch Maria hier hätte Maria Die
kam gewiß Sie ſuchte ja wieder eine Stelle als Gefſellſchafterin
O wenn ſie die haben könnte Würde Luckmer es leiden Wie
würde ſie es anzufangen haben ihn für dieſen heißen Wunſch
zu gewinnen

Sie ging ganz erregt im Zimmer auf und ab Draußen
heulte der Winterſturm und warf kniſternd große Lagen feinen
Schnees an die Fenſter

Alle Gedanken alles heimliche Sehnen der jungen Frau
hatten plötzlich ein Ziel gefunden Maria

Dann wurde ſie aber wieder zaghaft
Jhr Mann verabſcheute alles was ihm nur den leiſeſten

Zwang auferlegte er würde keine Hausgenoſſin gleichen Standes
dulden

Aber dann würde er gegen mich höflicher ſein müſſen
Maria würde mir vielleicht helfen ihn zu amüſieren und
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an den Unterrichtsminiſter mit der Bitte gewandt es möge beſtimmt
werden daß zum Unterricht an höheren Mädchenſchulen neben den
ſeminariſtiſch gebildeten Lehrerinnen auch ſolche berechtigt ſind welche ihre
Vorbildung durch akademiſche Studien gewonnen und mittelſt Ablegung
der Prüfung für Lehrer an Mittelſchulen nach der Prüfungsordnung vom
15 Oktober 1872 dargethan haben Es möge in Uebereinſtimmung damit
die Ablegung dieſer Prüfung den Frauen geſtattet werden

Ueber Nachklänge zum Sternberg Prozeß meldet die
B Mrgpſt Für den 14 Januar iſt die Verhandlung Platho und

Genoſſen wegen Beleidigung des Oberſtaatsanwalts Dr Jſenbiel an
geſetzt Die Anklage richtet ſich nur gegen Frl Platho und Herrn Arndt
Als Zeugen werden in der Verhandlung außer einigen anderen Perſonen
auch Oberſtaatsanwalt Dr Jſenbiel und Rechtsanwalt Dr Werthauer ver
nommen werden Gegen Juſtizrath Dr Sello und Rechtsanwalt
Dr Werthauer iſt wie verlautet die förmliche Vorunterſuchung wegen
Begünſtigung eröffnet worden Jn einer ſehr üblen Lage befindet
ſich Frau Margarete Miller geb Fiſcher Derſelben iſt nicht nur das
Zeugengeld ſondern auch die Rückfahrkarte nach Newyork von ihren
Gläubigern die ſie bei ihrer plötzlichen Abreiſe nach Amerika hier un
befriedigt zurückgelaſſen hat abgepfändet worden Sie ſitzt nun feſt
und weiß nicht wie ſie zurückkehren ſoll ein Umſtand der im Hinblick
auf die nicht lange Dauer des ihr gewährten freien Geleits immerhin be
denklich iſt

Frankreich
Der Kulturkampf

Paris 1 Januar Die Kriegserklärung des Papſtes ſcheint
die Republikaner ſei es aus Kraftgefühl ſei es aus Unkenntniß der Ge
fahr wenig einzuſchüchtern ſie treten leichten Herzens in den Kulturkampf
Radical Rappel und Petite République bemerken gegenüber der

päpſtlichen Drohung mit der Entziehung ſeiner Unterſtützung in der Türkei
und China die Miſſionare hätten Frankreich niemals genützt und die
franzöſiſche Beſchützung der Katholiken im Oſten ſei ohne
Werth für die Republik Andererſeits zweifelt auch die Libre Parole an
der Wirkung des päpſtlichen Briefes Der Papſt ſehe nun die Folgen der Gunſt
die er der Republik zugewendet habe Er habe die wohlgegliederten Ketten der
Katholiken zerrüttet indem er ihnen Unterwerfung unter die Republik vor
ſchrieb Die päpſtlichen Kundgebungen haben übrigens eine Vorgeſchichte
Waldeck Rouſſeau ſchickte den Lazariſtenpater Bettenberg nach Rom
um dem Papſte mitzutheilen daß die Regierung die Lazariſten und
andere Unterrichts Krankenpflege und Miſſions Orden
ſchützen wolle wenn der Papſt die politiſirenden Orden ihrem
Schickſal überlaſſe Die Antwort iſt die Erklärung des Papſtes daß man
alle Orden zerſtöre wenn man einige unter ihnen drangſaliere

Jn den Wandelgängen der Kammer nimmt die Erregung zu wegen
der Einmiſchung des Papſtes in das franzöſiſche Kloſtergeſetz Wal
deck Rouſſeau äußerte mehreren Abgeordneten gegenüber die Regierung
werde jetzt um ſo entſchloſſener vorgehen Alle republikaniſchen Gruppen
ſchaaren ſich feſt um die Regierung Man glaubt übrigeus nicht daß
der Papſt ernſten Widerſtand wagt weil ſonſt die Auflöſung des
Concordats und damit auch diesdes Kultusbudgets welches dem
Klerus jährlich 50 Millionen Francs widmet erfolgt

Zur Affaire eDas Disciplinargericht über die Angelegenheit des Majors
Cuignet trat geſtern auf dem Fort Mont Valerien zuſammen Es ver
nahm mehrere Zeugen darunter die Generale Gallifet Zurlinden Bois
diffre Luzac Roger und außerdem Cavaignac Sämmtliche Zeugen
haben ihre Ausſagen perſönlich abgegeben mit Ausnahme von Chanoine
und Freycinet die ihre Zeugenausſagen telegraphiſch übermittelten und
von Fabre der nicht zeitig genug erſcheinen konnte Das Disciplinar
gericht wird die Berichte dem Kriegsminiſter übermitteln

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 1 Januar General Lord Kitchener meldet aus Pretoria
vom 30 December über die Ueberrumpelung des Poſtens Helvetia
folgende Einzelheiten Der Poſten wurde 21 Uhr Nachts überraſcht Der
Feind ſtürzte ſich zuerſt auf das 7 mw Geſchütz des Poſtens In der
Morgendämmerung ſandte der Offizier der den Poſten in Swartkopjes
kommandiert eine Abtheilung aus vertrieb die Buren durch Geſchützfeuer
aus Helvetia und nöthigte ſie vorübergehend das Geſchütz zu verlaſſen
Die Buren jedoch formierten die engliſchen Gefangenen um das Geſchütz
und führten es fort Möglicher Weiſe haben ſie keine zum Geſchütz
gehörige Munition erbeutet Vier engliſche Offiziere wurden verwundet
elf Mann wurden getödtet und 22 verwundet Von Machadodorp
war eine engliſche Abtheilung ausgeſchickt worden die aber auf den
ſchlechten Wegen nicht rechtzeitig herankam

Nach einem Hinweis auf Kitchener s neueſte Hiobspoſt ſagt Daily
Mail es werde immer augenſcheinlicher daß die Truppen in Süd
afrika weſentlich verſtärkt werden müßten Allenthalben ſei dort Alles
im Zuſtande der Klemme Das Ende des Krieges laſſe ſich nicht ab
ſehen Die Buren in der Kapkolonie ſtießen weiter weſtlich und ſüdlich
vor wo ſich ihnen ſicherlich viele Rebellen anſchließen dürften Hoffentlich
werde der gegenwärtige Kriegsmintſter die Jrrthümer ſeines Vorgängers
nicht wiederholen ſondern unverzüglich Anſtalten treffen um mindeſtens
weitere 50000 Truppen nach Südafriko zu entſenden

Was Alles mit General Dewet paſſiert iſt tiſcht ein englicher
Statiſtiker auf er hat unter Benutzung offizieller Rapporte ausgerechnet
daß Dewet bisher 24000 Pferde und 50000000 Patronen verloren hat
daß er ſeit ſechs Monaten ſtets an drei Seiten umzingelt iſt und jeden
Augenbtick ſeine Uebergabe erwartet wird daß ſeine Bürger fortwährend
den Hungertod ſterben und allen Muth verloren haben daß er zweimal
gefollen und dreimal verwundet iſt daß er auf ſeinen Fluchten mehr
Proviant im Stich gelaſſen hat als die ganze engliſche Armee in drei
Jahren aufeſſen kann und daß er ſchließlich auf der Flucht einen Abſtand
zurückgelegt hat der gerade zweimal ſo groß iſt wie die Länge des
Aequators

Bezüglich der Nachricht daß Präſident Krüger mit dem Kaiſer
von Rußland an der Riviera eine Zuſammenkunft haben werde wird
laut Meldung aus Wien der Politiſchen Korreſpondenz aus Petersburg
gemeldet daß dort nicht der geringſte Anhaltspunkt für die
Eventualität einer Reiſe des Kaiſers nach dem Süden vorliegt und daß

e eeeeceer c rſo könnte ich Einfluß auf ihn gewinnen Jch werde luſtiger
ſein wenn ich Maria habe wenn ich mit ihr von der ſchönen
Zeit meiner Mädchenzeit plaudern kann Er ſagt ja
immer ich ſei ihm nicht luſtig genug

So war ſie ſtundenlang bald trübe und verzagt dann
wieder froh und hoffnungsvoll auf und abgegangen als
ſie plötzlich heftig erſchreckend zuſammenfuhr

Jhre Thür war krachend aufgeſprungen und aſchfahl
ſchweißtriefend mit ganz verwilderten Blicken beinahe irrſinnig
ausſehend ſtürzte ein junger Offizier herein den ſie heute
zum erſten Mal als ihren Gaſt empfangen und der ihr als
ein Herr von Schwarzfelden vorgeſtellt worden war

Ganz verſteinert ſtand der blutjunge Leutnant als er ſie
erblickte wie verwirrt ſah er im Zimmer umher Dann verzog
ſich ſein feines entſtelltes Geſicht wie im Grauen und ehe
ſie es hindern konnte lag er vor ihr auf den Knieen umſchlang
ſie mit beiden Armen und ſchluchzte krampfhaft O meine
Mutter meine arme Mutter

Was war das
Vor Schreck an allen Gliedern zitternd konnte ſie mit dem

Armen doch nur Mitleid fühlen
Herr von Schwarzfelden Was iſt Jhnen Was iſt mit

Jhrer Mutter rief fie und verſuchte ihn ſanft emporzuziehen
dann fragte ſie noch einmal Haben Sie eine ſchlimme
Nachricht bekommen Herr Leutnant

Nein Nein Verzeihung Baronin Ach bitte entſchuldigen
Sie habe Zimmer verfehlt ſtammelte dieſer ſtand ſchon
wieder an der Thür und ſtürzte wie gehetzt fort

Fortſetzung folgt

J L

ſchluß ſtemmen eventuell ſich des Kaiſers bemächtigen und ihn noch

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ebenſowenig etwas von dem Plane einer Zuſammenkunft des Monarchen
mit dem Präſidenten Krüger weder in Rußland noch anderswo bekannt ſei

Aſien
Die Wirren in China

Gerade zum Jahresſchluß gewiſſermaßen als ein verheißungsvolles
Vorzeichen für das neue Jahr iſt die Nachricht von der Annahme der
Friedensbedingungen durch China eingetroffen Ein kaiſerliches
Edikt hat die Annahme der in der Kollektivnote der Mächte enthaltenen
Forderungen befohlen Das betreffende Pekinger Telegramm iſt echt die
Nordd Allg Ztg ſetzt es an die Spitze ihrer geſtrigen Nummer in

frohlockend leuchtenden Buchſtaben Wenn nur nicht alle China Botſchaften
zumal diejenigen auf Grund kaiſerlicher Edikte ein ſo lebhaftes und
berechtigtes Mißtrauen gegen ſich hätten Was ſteckt dahinter ſo muß
man ſich immer fragen bei jeder neuen Kundgebung des im Depeſchieren
eifrigen Kwangſü Gleich in einem folgenden Telegramm das in
Newyork eingetroffen iſt wird denn auch Waſſer in den Wein geſchüttet
Die Unterhändler ſollen nach dem Befehl die Note völlig annehmen
andererſeits möglichſt günſtige Einzelbedingungen zu erlangen
ſuchen Aus dieſer Doppel Ordre kann nur ein chineſiſcher Diplomat
klug werden Die völlige Annahme macht doch weitere Verhandlungen
für die Mächte wenigſtens überflüſſig Aus Erkenntlichkeit für den be
wieſenen guten Willen bittet der Bogdochan um Einſtellung der
militäriſchen Expeditionen Vielleicht iſt das der Hauptzweck des
Edikts Dagegen bemerkt man noch nichts davon daß die chineſiſchen
Truppen abrüſten

Jn vorerwähnter Newyorker Meldung aus Peking heißt es Die
chineſiſchen Bevollmächtigten ſind äußerſt erſtaunt einen Befehl
zu erhalten daß ſie den Beſtimmungen der gemeinſamen Noie zuſtimmen
ſollen Weder Li Hung Tſchang noch Prinz Tſching glaubten daß es ge
lingen werde den Hof vor zehn Tagen zur Nachgiebigkeit zu bewegen
Die Befehle des Kaiſers gehen dahin die Note völlig anzunehmen
ſich aber zu bemühen möglichſt günſtige Einzelbedingungen zu erlangen
beſonders bezüglich einer Beſchränkung der Zahl der Geſandtſchaftswachen
und bezüglich ihres Standortes und ferner ſich zu bemühen die Zahl der
militäriſchen Poſten längs der Eiſenbahn möglichſt einzuſchränken ſchließ
lich die verbündeten Mächte zu erſuchen die Feſtungen nicht zu zerſtören
ſondern zu desarmieren Der Geſundheitszuſtand Li Hung Tſchangs
iſt ſchlecht und es iſt zweifelhaft ob etwas Anderes zu thun übrig bleibt
als dem Prinzen Tſching die Vollmacht zu übertragen bis ein anderer
Bevollmächtigter ernannt worden iſt Li Hung Tſchang ließ ſich am
30 December Morgens in einer Sänfte zu Tſching tragen und hatte mit
dieſem eine lange Unterredung Tſching berief den ſpaniſchen Geſandten
zu ſich und erfuchte ihn den übrigen Geſandten mitzutheilen daß vom
Kaiſer der Befehl zur Unterzeichnung der gemeinſamen Note eingetroffen
ſei Der Hof iſt offenbar mürbe und auch General Tung fuſian von
dem man befürchtet hatte er werde ſich energiſch gegen jeden Friedens

weiter weſtlich in das Jnnere des Reiches bringen ſcheint ſich nachdem
ſein Kopf geſichert iſt eines Beſſeren beſonnen zu haben

Ueber die letzten Erfolge unſerer Soldaten die auf einem ihrer Streif
züge große Kriegsvorräthe erbentet haben meldet Feldmarſchall Graf
Walderſee am 29 d M aus Peking Die nach Süden geflohenen
chineſiſchen Truppen ſind von der Eskadron Prieß bis Hokien ca 120 km
ſüdweſtlich Peking verfolgt wo ſie ſich aufgelöſt und theils nach Süden
theils in ſüdweſtlicher Richtung geflüchtet haben Kolonne Grüber hat
bei Linnantſchönn 21 km öſtlich Pautihſiesn große Vorräthe an Kriegs
material Krupp ſche Schnelllade Kanonen Maximgeſchütze Gewehre
Schanzzeug Telegraphenmaterial Faltboote gefunden die von den Truppen
die aus Lutai geflüchtet und längere Zeit in der Gegend von Pautihſisn
geblieben ſind dort zurückgelaſſen waren

Jn einer langen Pekinger Drahtung der Times vom 28 December
wird lebhaft über die Weiſe geklagt in der die deutſchen militäriſchen
Operationen in Tſchihli ausgeführt werden Unterſchiedslos werden
Unſchuldige und Schuldige beſtraft und Kontributionen werden in
ruhigen Städten und Dertern erhoben und ſo die Autorität der Orts
behörden vernichtet und Unordnung erzeugt Der Times Vertreter be
merkt dazu die durch dieſe vorſätzliche Härte verurſachte üble Nachrede
ſchädige auch den Ruf der Briten von denen es allenthalben heiße daß
ſie dem Oberbefehl Walderſee s untergeordnet ſeien obwohl dieſer keinen
britiſchen Offizier zu Rathe ziehe Es entſtehe die Frage ob nicht bei der
erſten Gelegenheit die britiſchen Streitkräfte vom Oberbefehl
Walderſees getrennt werden ſollten Offenbar verbirgt ſich
hinter dieſen Anklagen und Drohungen gekränktes engliſches Ehrgefühl
Wenn die Vorwürfe gegen den Grafen Walderſee begründet wären würden
ſie auch von anderer Seite erhoben worden ſein Da aber die Bemänge
lung des deutſchen Verhaltens bisher auf die engliſchen Berichte beſchränkt
geblieben iſt wiſſen wir was wir davon zu halten haben

Die Abberufung des Generalmajors v Höpfner aus
China wird jetzt amtlich beſtätigt Wie das Wolff ſche Büreau mit
theilt iſt durch Kabinetsordre vom 29 ds Mts der Generalmajor
v Höpfner von dem Kommando der 3 Oſtaſiatiſchen Jnfanteriebrigade
enthoben und der Oberſt v Rohrſcheidt Kommandeur des 5 Oſtaſiat
Jnfanterieregiments mit Führung der genannten Brigade beauftragt
worden Die Urſache der Abberufung des Generals v Höpfner ſoll
Blättermeldungen zufolge darin zu ſuchen ſein daß der General von
einer Darmkrankheit befallen iſt v Höpfner der ſich bereits ſeit
Ende November in Yokohama befindet hat am 29 v M telegraphiſch
ſeine Heimreiſe angekündigt er hat die beiden Seebataillone von Taku
nach Peking geführt und ſich an der Spitze derſelben bei Niederwerfung
des Boxeraufſtandes mehrfach hervorragend ausgezeichnet

Aus Peking wird berichtet Der Mörder des Freiherrn
v Ketteler der Unteroffizier in der Mandſch Truppe Enhai iſt nunmehr
zum Tode verurtheilt worden Man hatte den Urtheilsſpruch bis
jetzt aufgeſchoben in der Hoffnung noch genauere Einzelheiten über die
Anſtifter des Verbrechens aus dem Verhafteten herauszubringen Die
Vollſtreckung der Todesſtrafe wird wahrſcheinlich an derjenigen Stelle der
früheren Hatamen jetzigen Kettelerſtraße erfolgen wo der deutſche Geſandte
ermordet wurde

Zum Schiffbruch des deutſchen Oampfers Hſuiſchang in
Oſtaſien worüber bereits kurz berichtet worden meldet jetzt der Bericht
erſtatter des B welcher an der Unglücksfahrt betheiligt war aus
Jtſchang unterm 28 December Folgendes Am 27 bei Tagesanbruch
verließ der Dampfer Hſuiſchang Jtſchang mit der Beſtimmung nach
Tſchunkſug Hier beginnen die berüchtigten Katarakte des Yangtſekiang
Die Landſchaft hat einen impoſanten Charakter Die Fahrt iſt aber wegen
der Stromſchnellen und Felſen ſehr gefährlich Der Dampfer der der
Bremer Rhederei Rickmers gehört iſt eigens für dieſe Fahrt mit geringem
Tiefgang und ſehr kräftigen Maſchinen gebaut Kapitän Freytag galt als
der beſte Kenner der Strecke Der Waſſerſtand war ſehr niedrig Trotzdem
verſicherte der Lootſe daß die Durchfahrt möglich ſei Sieben Europäer
und 21 eingeborene Miſſionare die nach der Provinz Szetſchuan zurück
kehrten waren an Bord Der Dampfer paſſierte die Jtſchang Katarakte
und die Tatung Schnellen mit Leichtigkeit und kam Mittags bei dem
prächtigen Niconkotat Katarakt an 45 engl Meilen oberhalb Jtſchang
Das Flußbett ſtarrte von wilden Felſen Bei einer ſcharfen Wendung um
einen Felsvorſprung erwies ſich der Dampfer als zu lang er ſtieß auf ein
unter der Waſſerfläche befindliches Riff und begann zu ſinken Die
chineſiſche Mannſchaft bemächtigte ſich voller Angſt der Rettungsboote die
umſchlugen ſodaß die meiſten der Jnſaſſen ertranken Es war nicht mehr
möglich den Dampfer auf Strand zu ſetzen Chineſiſche Segelboote eilten
ſchnell zur Hilfe herbei und brachten alle Paſſagiere an Land Nur der
Kapitän weigerte ſich das Schiff zu verlaſſen und blieb heldenhaft auf
ſeinem Poſten Das Schiff neigte ſich ſo daß das Hintertheil ſenkrecht
in die Höhe ſtand Plötzlich hörten wir einen dumpfen Knall und eine
hohe Waſſerſäule ſtieg aus dem Fluſſe auf Die Keſſel waren explo
diert kurz darauf ſank das Schiff mit dem Kapitän in die Tiefe
Die ganze Kataſtrophe hatte nur 20 Minuten gedauert Wir verbrachten
die Nacht in chineſiſchen Hütten und kehrten am heutigen Tage auf chine
ſiſchen Dſchunken nach Jtſchang zurück

Aus der Amgebnnug
Döllnitz 1 Januar Merk würdige Skelettfunde

Schwindler Bei den Abräumungsarbeiten der zum hieſigen Ritter
gute gehörigen Braunkohlengrube wurden vom Bergmann Korn von hier
in der Tiefe von 1 m zwei nebeneinander liegende gut erhaltene
Skelette von erwachſenen Perſonen herrührend blosgelegt Jedes der
ſelben war mit einer Steinplatte von 1 m Länge und m Breite bedeckt
und Eiſentheile jedenfalls Ueberreſte von einem Schwerte lagen dabei

3 Januar
werk indem er ſich für den landwirthſchaftlichen Beruf zu verdingen ſucht
Jn der That iſt es auch dem frechen Patrone gelungen Landwirthe auf
Grund von Atteſten zu täuſchen und den obligaten Miethsthaler zu er
ſchwindeln Die Atteſte waren von Gutsbeſitzern aus der Lützener Gegend
ausgeſtellt erwieſen ſich aber als Falſifikate

g Weſenitz 1 Januar Diebſtahl Die Frau des Einwohners
Wagner welche eine Beſtellung zu verrichten hatte ließ ihre Waſchgefäße
nur auf wenige Augenblicke auf der Dorfſſtraße ſtehen Bei ihrer Rück
kehr waren dieſelben verſchwunden

Raßnitz b Gröbers 1 Januar Unfall Unfug Der
neunjährige Knabe Otto Graf welcher auf die Hühnerleiter geſtiegen
war um die Hühner auf dem Hofe zu zählen ſtürzte herab und ſchlug
mit der Stirn derart auf das Pflaſter daß er eine erhebliche Kopfverletzung
erlitt Die ſchon oft gerügte Unſitte von Kindern mit einer ſogen
Hirtenſchleuder zu ſchleudern hatte einen bedauerlichen Unglücksfall zur
Folge indem der elffährige Richard Beißengroll von dem zwölfjährigen
Stutte gegen das Schläfenbein getroffen wurde Der verletzte Knabe erlitt
eine tiefgehende Wunde

Dieskau 1 Januar Deſertion Der im zweiten Jahre bei
dem 27 Jnfanterie Regiment zu Halberſtadt dienende Gittel von hier hatte
ſich am 2 Weihnachtsfeiertage Abends ohne Urlaub von ſeinem Truppen
theil entfernt Auf telegraphiſche Benachrichtigung wurde derſelbe am
Sonnabend als er zu Fuß von Halberſtadt kommend hier eintraf bei
ſeinen Angehöeigen in Haft genommen G hat bereits das vierte Mal
das Regiment ohne Urlaub verlaſſen

Eisleben 31 December Kalb mit zwei Köpfen Am letzten
reitag wurde eine hochtragende Kuh zur Nothſchlachtung in das hieſige

Schlachthaus eingeliefert Hier fand man daß das Kalb der Kuh zwei
vollſtändig entwickelte Köpfe hatte Jedenfalls ein äußerſt ſelten vor
kommendes Ereigniß Die Kuh wurde der Freibank überwieſen

k Stennewitz 1 Januar Rohheit Unfall Die 18jährige
Dienſtmagd Anna Angerſtein kam mit dem Großknechte aus gering
fügiger Urſache in einen Wortwechſel Hierbei gerieth letzterer in ſolche
Aufregung daß er das Mädchen faßte und es derart auf das Stein
pflaſter warf daß es außer Quetſchung der Bruſt einen Rippenbruch er
litt Beim Glandern kam am Shylveſterabend die ſiebenjährige Emma
Wonnewitz ſo unglücklich zu Falle daß ſie einen Bruch des linken Ober
armknochens erlitt Beide Verletzte mußten ſich in kliniſche Behandlung
zu Halle begeben

Weißenfels 31 December Ein unerhört frecher Straßen
raub wurde am Sonnabend Abend 7 Uhr in der verlängerten
Beuditzſtraße verübt Ein dort wohnhafter Fuhrwerksbeſitzer hatte gegen
Abend ſeine beiden Töchter im Alter von 19 und 11 Jahren nach der
Poſt geſchickt um Geld einzuzahlen Die älteſte Tochter bezahlte mit
einem Tauſendmarkſchein und erhielt 262 Mk zurück welche ſie in einen
Leinwandbeutel mit Stahlbügel that und dieſen in eine lederne Hand
taſche legte Nachdem die beiden Mädchen noch mehrere Einkäufe beſorgt
hatten begaben ſie ſich nach Hauſe Etwa 100 Schritte von der Wohnung
entfernt wurde dem älteren Mädchen die Taſche von hinten von einem
Manne entriſſen der ſofort die Flucht ergriff Trotzdem die Verfolgung
ſofort aufgenommen wurde entkam der Räuber in den in dortiger
Gegend wenig beleuchteten Straßen Die Ledertaſche mit den eingekauften
Sachen fand man ſpäter in der Wieſeuſtraße

Gräfenhainichen 1 Januar Todtgefahren Vorgeſtern
Mittag ſtürzte der 35 jährige Bankbeamte Rochlitz aus Berlin aus dem
von Berlin kommenden Perſonenzuge Derſelbe wurde ſo ſchwer verletzt
daß der Tod zzuf der Stelle eintrat Ob ein Unglück oder Selbſtmord
vorliegt kon richt feſtgeſtellt werden

z Leopoldshall 1 Januar Opfer des Liebes dramas
Erdſenkungen Das vorgeſtern gemeldete Liebesdzama welches ſich
hier abgeſpielt hat fetzt ein Opfer gefordert Die unverehelichte Schwerdt
feger ein 17jähriges Mädchen das von ihrem Geliebten dem Soldat
Guſtan Pfeffer durch zwei Schüſſe verletzt wurde iſt an den Folgen der
erhaltenen Wunden geſtorben Wie man ſagt ſoll Eiferſucht das Motiv
der That des Pf geweſen ſein Daß letzterer überhaupt mit der Abſicht
umgegangen iſt das Mädchen zu tödten dürfte aus dem Umſtande noch
hervorgehen daß er auf der Reiſe nach ſeiner Garniſon Zerbſt in Güter
glück ausſtieg und nach hier zurückkehrte trotzdem ſein Urlaub bereits ab
gelaufen war Er hat ſich alsdann die Nacht über in irgend einem Lokale
aufgehalten und iſt am Morgen mit ſeiner Braut in einer abgelegenen
Straße zuſammengetroffen woſelbſt er das Verbrechen zur Ausführung
brachte Er verſchwand hierauf und die Spuren ließen vermuthen daß
er ſeinem Leben in der Bode ein Ende gemacht haben würde Dazu iſt
er jedoch zu feige geweſen er wurde vielmehr in einer Fabrik unter
Säcken verſteckt entdeckt feſtgenommen und nach Zerbſt zurückgebracht

Jn einigen Straßen unſers Ortes machen ſich Erdſenkungen in be
drohlicher Weiſe bemerkbar Namentlich iſt es ein Theil der Leopold und
Bernburgerſtraße woſelbſt die dort ſtehenden Gebäude durch erhebliche
Riſſe im Manerwerk und durch Sinken des Fundaments infolgedeſſen
das Grundwaſſer in die Gebäude tritt zu leiden haben Jnsbeſondere
hat auf dem Grundſtück des Dampfböttchereibeſitzers Winter die Werk
ſtätte deſſelben geräumt werden müſſen da der Aufenthalt in letzter bereits
lebensgefährlich geworden iſt Aus einem anderen Hauſe iſt man bemüht
das durch langſames Sinken des letzteren hervorgetretene Grundwaſſer
herauszupumpen Das Senkungsgebiet ſcheint ſich auf beide genannte
Straßen zu erſtrecken und ein weiteres Sinken derſelben das langſam und
ſtetig fortſchreitet iſt nur eine Frage der Zeit

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 4 Januar er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Antrag die Waſſerverſorgung der Gemeinde Ammendorf betreffend
Antrag auf Gründung neuer Beamtenſtellen und auf Mittel
bewilligung
Antrag auf Nachbewilligungen für die Vororte
Antrag auf Zuſchlagsertheilung für Pachtgebote
Ein gleicher Antrag
Antrag auf Uebernahme von Exekutiv Beamten der Vororte in den
Halle ſchen Beſoldungsetat
Mittheilung des Magiſtrats über das Verhältniß zum früheren
Brückenpächter Specht

Antrag auf Nachbewilligungen für die Vororte
Haushaltsplan der Theodor Schmidt Stiftung
Antrag auf Mittelbewilligung für die Bepflanzung der Kom
munikationswege

11 Antrag auf Mittelbewilligung für die Herſtellung von Anlagen auf
dem Geſundbrunnenplatz

12 Antrag auf Abänderung der ſkalenmäßigen Dienſtzeit für einen
Polizei Bauaſſiſtenten

13 Antrag auf Feſtſetzung der Bedingungen für das Befahren der
Peißnitzbrücke

14 Antrag auf Verſtärkung des Kredites für Erſatz von Anſchlags
tafeln Einfriedigungen r

15 Antrag auf Annahme eines Legats
16 Sonſtige Eingänge

e

J

1

Auszeichnung Dem Landgerichtsrath Holtze hierſelbſt iſt der
Roth Adler Orven dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen

Feruſprechverkehr Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprech
einrichtung in Borsdorf ſind zum Sprechverkehr mit Halle und Ammen
dorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 25 Pfg

Eine bergrechtliche cause celéhre Die Mangsfeldſche Gewerk
ſchaft hat auf dem ihr gehörigen Seeterrain auf Kali gebohrt Die Schutz
bohrgeſellſchaft der Kaliwerke wollte ihr nach Kräften Abbruch thun und
ſuchte der Mansfeldſchen Gewerkſchaft zuvor zu kommen An einem Tage
wurden beide Geſellſchaften fündig Mansfeld angeblich um 4 Uhr Nach
mittags die Schutzbohrgeſellſchaft um Mitternacht Beide legten Muthung
ein doch kam die der Schutzbohrgeſellſchaft einige Minuten vor der Manz
feldſchen beim Revierbeamten an Wem war das Vorrecht zuzuſprechen
Das Oberbergamt Halle ſprach dieſes der Mangsfeldſchen Gewerkſchaft
zu nachdem es durch Beweiserhebung deren früheres Fündigwerden feſt
geſtellt hatte Es ging davon aus daß ein Gegenſtand nur einmal
bergrechtlich gefunden werden könne daß daher der ſpätere Finder dem
Erſtfinder gegenüber überhaupt nicht Finderrechte haben könne Sei aber

Auch in hieſiger Gegend treibt ein Schwindler ſein unſauberes Hand Mansfeld und nur Manzfeld als Finder anzuſehen ſo gehe es mit ſeiner
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Nr DonnerstagMuthung allen anderen innerhalb einer Woche eingelegten Muthungen
auch früheren Muthungen als ſeiner eigenen kraft des geſetzlichen Erſt

finderrechts vor Der Handelsminiſter Brefeld hat nach langen und
ſorgfältigen Erörterungen die Auffaſſung des Oberbergamtes Halle als
verfehlt erklärt und das beſſere Recht der Schutzbohrgeſellſchaſt zugeſprochen
Hierauf hat die Mansfeldſche Gewerkſchaft den Rechtsweg beſchritten Am
11 December v J hat nun das Oberlandesgericht zu Naumburg nach
Wiederholung der Beweisaufnahme in allen thatſächlichen wie rechtlichen
Hinſichten die Anſichten des Oberbergamts Ken als durchaus gerecht
fertigt und die Entſcheidung des Handelsminiſters Brefeld als in allen

enannten Punkten rechtlich wie thatſächlich verfehlt erklärt und demgemäß
ansfeld das beſſere Recht zugeſprochen Zweifellos geht der Prozeß

noch in die Reviſionsinſtanz die die Rechts auffaſſung des Ober
bergamts Halle aber nicht mehr deſſen thatſächliche Auffaſſung nach
prüfen kann

Landwirthſchaftliche Porträge Die Landwirthſchaftskammer
für die Provinz Sachſen veranſtaltet im laufenden Jahre wiederum unter
Mitwirkung der dem Landwirthſchaftsſtudium naheſtehenden Dozenten der
Univerſität einen Cyclus von Vorträgen für praktiſche Landwirthe und
zwar ſoll derſelbe von Montag den 28 Januar bis Sonnabend den
2 Februar 1901 in Halle a S ſtattfinden Die Vorträge beginnen am
Montag den 28 Januar Vormittags 9 Uhr Die Anmeldungen zu den
Vorträgen find bei der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
bis ſpäteſtens zum 24 Januar einzureichen Das Honorar welches
30 Mk beträgt kann entweder zugleich bei der Anmeldung eingeſandt
oder am 28 Januar im Vorzimmer des Vortragsſaales entrichtet werden
Die Quittung dient zugleich als Legitimation für den Beſuch der Vorträge
und iſt daher ſorgfältig aufzuheben Es wird dringend gebeten die An
meldung ſo zeitig als möglich zu bewirken da nach der Beſucherzahl das
Lokal für die Vorleſung gewählt werden muß Verzeichniß der in Ausſicht
genommenen Vorträge 1 Profeſſor Dr Albert 1 Die letzten Fort
ſchritte und weiteren Aufgaben auf milchwirthſchaſtlichem Gebiete
1ſtündig 2 Fütterung und Futterrationen im Lichte der neueren

Forſchung und der jetzigen Preisgeſtaltung der Futtermittel 1ſtündig
2 Domänenrath Brödermann Knegendorf Beleuchtung der
Grundſätze für eine rationelle Viehzucht 2ſtündig 3 Univerſitäts
lektor A Beeck Ueber Fütterung des Federviehes 1ſtündig
4 Dr A Cluß 1 Welche Ziele hat die Getreidezüchtung in Rückſicht
auf die gegenwärtig an die Beſchaffenheit der Körner zu ſtellenden An
forderungen zu verfolgen 1 ſtündig 2 Die Fortſchritte der letzten
Jahre auf dem Gebiete der landwirthſchaftlichen Gewerbe 1 ſtündig
5 Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Conrad Die Stellung der Land
wirthſchaft in der Volkswirthſchaft 2 ſtündig 6 Profeſſor Dr Diſſel
horſt Neues auf dem Gebiete der Seuchenlehre 2 ſtündig 7 Dr F
Falke Altes und Neues aus dem Gebiete der Düngerlehre 2 ſtündig
8 Dr P Holdefleiß 1 Wieſen und Futterbau 1 ſtündig 2 Die
richtige Auswahl der Sorte bei unſeren Feldfrüchten 1 ſtündig 9 Ritter
gutsbeſitzer Felir Höſch Neukirchen Die Bedingungen einer erfolg
reichen Schweinezucht und Schweinehaltung 1 ſtündig 10 Profeſſor
Dr Hollrung Ueber die Neuerungen auf dem Gebiete des Pflanzen
ſchutzes Bekämpfung der Hamſter Vernichtung des Hederichs mit
chemiſchen Stoffen Fahrbare Hederichſpritzen Neuere Saatgutbeizver
fahren Herbſtkrankheiten des Wintergetreides Bodenkrankheiten
2 ſtündig 11 Geh Oberregirrungsrath Profeſſor Dr Kühn Neuere
Ergebniſſe bei dem Verſuchsbetriebe des landwirthſchaftlichen
Jnſtituts der Univerſität 2 ſtündig 12 Geh Regierungs
rath Profeſſor Dr Maercker Ueber neuere Fortſchritte auf
dem Gebiete der Dünger und Fütterungslehre 2 ſtündig
13 Landes Oekonomierath v Mendel Steinfels 1 Das Fleiſchbeſchau
geſet und ſeine Folgen für die Landwirthſchaft 2 Die Organiſation des
Getreidehandels und die Kornhäuſer 14 Obſtbaulehrer J Mülker
1 Die Ausführung des Obſtbaumſchnittes nach den heutigen Anſichten
und Erfahrungen an der Hand von Demonſtrationen Iſtündig 2 Wie
verwerthet der Landwirth am vortheilhafteſten ſein Obſt Iſtündig 15
Profeſſor Nachtweh Ueber den jetzigen Stand der Erntemaſchinen unter
beſonderer Berückſichtigung der Neuerungen 2ſtündig 16 General
ſekreiär Dr Rabe Rückblicke auf die Entwickelung der intenſiven Land
wirthſchaft und kritiſche Beleuchtung ihrer Stellungnahme zu einigen wirth
ſchaftspolitiſchen Fragen der Gegenwart 2ſtündig 17 Dr C Stein
brück Die gegenwärtige Lage der engliſchen Landwirthſchaft im Vergleich
mit den deutſchen Verhältniſſen Iſtündig 18 Profeſſor Dr Wittels
höfer Der Spiritus und ſeine Bedeutung ſür den techniſchen Betrieb in
der Land und Hauswirthſchaft 1ſtündig

Dem Neujahrsworte welches die Geiſtlichen der Oberpfarrkirche
zu U L Frauen in üblicher Weiſe an die Gemeinde richten entnehmen
wir Beſonders eingreifende Ereigniſſe ſind aus dem vergangenen Jahre
nicht zu berichten Die Zahlen der Amtshandlungen ſind nicht weſentlich
verändert Am meiſten fällt in die Augen daß die der Kommunikanten
von 2408 auf 2290 zurückgegangen iſt Es mag das hauptſächlich daran
liegen daß infolge der Vakanz des Jahres 1898 nur zwei Geſſtliche
Konfirmationen mit ſich anſchließender Abendmahlsfeier gehalten haben
Aber auch ſo läßt ſich nicht verkennen daß der Umfang unſerer Gemeinde
eine ſtärkere Betheilung an dieſem Sakrament erwarten laſſen ſollte Jn
den evangeliſchen Gemeinden der Anſtalt Halle ſind im Jahre 1900

Ehepaare Getauft Beerdigt Konfirmiert Kommunik
eingeſegnet Kn M Kn M

Zu U L Frauen 107 427 307 181 163 139 2290
Zu St Ulrich 164 225 204 182 277 266 3918Zu St Moritz 54 1314 127 56 95 81 1279
Zu St Laurentii 136 189 155 168 154 155 2877
Zu St Georgen 147 394 420 181 337 238 4773
Zu St Johannes 61 243 253 102 110 103 1639Zu St Paulus 89 171 174 114 86 91 1451
Jn der Domgemeinde 54 46 69 70 56 60 1585
Jn der Militärgemeinde 16 183 16 8 1 2 3010
In der Kgl Straf Anſtalt 1 2 6 566Jm Hoſpital 15 179Dmm Diakoniſſenhaus 115 604Summa 829 1841 1825 1198 1289 1135 14171
Jm Jahre 1800 wurden 300 340 312 1242 10787
Unter den zu U L Frauen getauften unehelichen Kindern befinden ſich
177 welche in dem Kgl Entbindungs Jnſtitut geboren ſind Von den
kirchlich Beerdigten ſtarben in hohem Alter ein Mann von 80 Jahren
ein Mann und vier Frauen von 81 Jahren ein Mann und fünf Frauen
von 82 Jahren zwei Frauen von 83 Jahren ein Mann und drei Frauen
von 84 Jahren ein Mann und zwei Frauen von 85 Jahren eine Frau
von 88 Jahren ein Mann und eine Frau von 91 Jahren und eine Frau
von 94 Jahren

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten Herr Fritz Kleinau Bern
burgerſtraße 9 für eine Vorrichtung zum Reparieren von Schläuchen be
ſtchend aus einem an dem einen Ende runden ſtufenförmig abgeſetzten
Holzſtab mit Metallröhrenumhüllung und einer Rolle am anderen Ende
Herr Karl Breitkopf Schillerſtraße 11 für Kondenſationsöler beſtehend
aus einem unten verſtärkten Cylinder über welchen zur Verhinderung
des Herabfallens der Oeltropfen ein mit kleinen Löchern verſehenes Rohr
geſchoben iſt

Patentiert wurde Herrn A Merz hierſelbſt Forſterſtraße 22 eine
Wegeſchranke mit Sperrvorrichtung

Straßenbahn Einnahmen Die Einnahmen der Halleſchen
Straßenbahn im vergangenen Monate betrugen 23724,90 gegen
20805,60 im December 1899 Die Geſammteinnahme im Jahr 1900
ſtellte fich auf 285601,10 gegen 241301,30 ſo daß mithin in
dieſem Jahre eine Mehreinnahme von 44299,80 M zu verzeichnen war

Bei der Stadtbahn betrugen die Einnahmen December 1900
42288,81 December 1899 39046,51 im ganzen Jahre 1900
537397,60 1899 493590,99 M Mithin war in 1900 eine Mehr
einnahme von 43806,61 M zu verzeichnen

Stadttheater Auf das am Mittwoch ſtattfindende 1 Gaſtſpiel
des Herrn C W Büller als Wehrhalm im Biberpelz ſei noch
mals hingewieſen Am Donnerstag gelangt die Oper Oberon zur
4 Auffüheung außer Farbenabonnement ſämmtliche Umtauſchkarten
haben keine Giltigkeit Den Jnhabern vom I Viertel Paſſepartout
ſteht es frei die Billets zu einer anderen Vorſtellung außer Gaſtſpielen
und Sonntags zu benutzen ſie haben ſich jedoch bis 12 Uhr Mittags
an der Kaſſe zu melden Für Freitag iſt das zweite Gaſtſpiel des Herrn
Büller angeſetzt

Thalia Theater Für Donunerstag den 3 Januar iſt eine
Wiederholung des luſtigen Soldaten Schwankes Die fünfte
Schwadron angeſetzt Am Freitag wird die Schwank Novität

Die ſtrengen HKerren wieder aufgenommen Die Proben von
W Jacoby s und Arthur Lippſchitz s eueſtem Werke Der hiſtoriſche

ueral Anzeiger für Halle und den Saalkrerw
Feſtzug ſind in vollem Gange Die königlich bayeriſche Hof
ſchauſpielerin Clara Heeſe vom Hoftheater in München wird am
Thalia Theater die weibliche Hauptrolle in Felix Philippi s neueſtem
Schauſpiel Die Miſſion crreieren

Au der Beifetzungsfeier des Generalfeldmarſchalls Grafen
von Blumenttal in Berlin nahmen von unſeren Sechsunddreißigern
der Regiments Kommandeur Herr Oberſt von Ranke und Vertreter
jeden Dienſtgrades bis zum Gemeinen herab theil Außerdem waren 12
Feldwebel und Vizefeldwebel des Regiments als Sargträger kommandiert
welche den Sarg aus der Berliner Garniſonkirche auf den Leichenwagen trugen
und denſelben in Gemeinſchaft mit den ſchon früher erwähnten 12 Unter
offizieren des Garde Füſilier Regiments zu beiden Seiten des Wagens bis
zum Lehrter Bahnhof begleiteten Hier wurde der Sarg von den Unteroffizieren
des GardeFüſilier Regiments in den bereitſtehenden Eiſenbahnwagen gebracht
und nach Krampfer überführt Auch die Abordnung unſerer Sechsund
dreißiger begab ſich dorthin während die 12 Feldwebel in ihre Garni
ſonen Halle und Bernburg zurückkehrten Die zur Beiſetzung in Krampfer
kommandierte Ehrenkompagnie war aus Mannſchaften der hieſigen beiden
Bataillone zuſammengeſtellt worden Kompagnieführer war Hauptmann
von Bauer

Neumann Bliemchen Sänger Die Nachricht daß die bekannten
und beliebten Neumann Bliemchen Sänger am 1 Januar ihren erſten
humoriſtiſchen Abend zu geben beabſichtigten hatte den großen Saal der
Kaiſerſäle bis auf den letzten Platz gefüllt Die Erwartungen der Er

ſchienenen wurden voll und ganz erfüllt Hatten ſchon die Darbietungen
der Herren Horväth Tieck Gipner und Zimmermann den Beifall der
Hörer gefunden ſo ſtieg die Heiterkeit als Neumann ſelbſt auftrat Seine
humoriſtiſchen Geſetze ſowie die ſächſiſchen Humoresken erregten die

Lachmuskeln aller Beſonders aber verdient hervorgehoben zu werden daß
neben dem Heiteren auch das Ernſte von der Geſellſchaft gepflegt wird
Die lautloſe Stille die bei dem Quartett Erinnerung an die Kindheit
und bei dem Liede Nimm mich in deinen Himmel ein im Saale
herrſchte bewies welch tiefen Eindruck dieſe Gaben machten Aus dieſem
Grunde kann der Beſuch der humoriſtiſchen Abende jedem der ſich einen
genußreichen Abend verſchaffen will beſtens empfohlen werden

Liederabend von Tilly Koenen Die auch hier bereits mit
großem Erfolge zuletzt im Sinfonieconcert der Singakademie aufgetretene
Concertſängerin Frl Tilly Koenen wird am nächſten Montag 7 Januar
in den Kaiſerſälen einen Liederabend veranſtalten der auserleſene
Kunſtgenüſſe in Ausſicht ſtellt Fräulein Koenen beſitzt eine Altſtimme
wie man ſie von gleicher Schönheit des Klanges Ausgiebigkeit des Tones
und Ausdrucksfähigkeit im Concertſaale kaum ein zweites Mal findet
Dazu kommt die meiſterhaft und edele Einfachheit bewahrende Vortrags
kunſt und ein echt muſikaliſches Empfinden Ueberall wo Frl Koenen ge
ſungen hat wurde das Publikum zu enthuſiaſtiſchen Beifallskundgebungen
hingeriſſen Das Programm enthält Geſänge von Carriſſimi Torti und
Schubert Lieder von Brahms Rob Franz Löwe und Arnold Mendels
ſohn ſowie drei holländiſche Kinderlieder von Catharing v Rennes
Die Klavierbegleitung liegt bei Herrn Eduard Behm

Vermiethung Jm Stadtſekretariate wurde heute die Turnhalle
auf dem Roßplatze zur Benutzung als Schankſtätte während der Markt
tage im Jahre 1901 vermiethet Das Meiſtgebot gab Herr Gaſtwirth
Thurm mit 1905 Mk ab welcher im vergangenen Jahre 1485 Mk
zahlte

Der Witterungsumſchlag den St Sylveſter unter einem recht
unangenehmen Nordoſtwind im Gefolge gehabt hat über Nacht einen
recht fühlbaren Winter eintreten laſſen Schon am Vormittag des 31
begann ein heftiges Schneetreiben das ſich am Nachmittag fortſetzte und
bis zum Abend auhielt Bei ſteigendem Barometer nahm die Kälte zu
die geſtern Neujahr früh 7 Uhr 10 abends 9 Uhr 9 heute früh
7 Uhr 12,6 C betrug Ob der Winter anhalten wird müſſen wir ab
wärten Geſtrenge Herren regieren ja ſonſt nicht lange Ueberdies giebt
es nächſten Sonnabend nach Herrn Falb einen kritiſchen Tag der in den
beſtehenden Witterungsverhältniſſen eine kleine Revolte bringen ſoll Ob
ſich die Sache zum Schlimmen wenden wird werden wir ja ſehen Jeden
falls iſt es beſſer daß der Winter jetzt kommt als etwa erſt nach drei
Monaten um mit Weißen Oſtern aufzuwarten

Betriebsftörung Vorgeſtern Nachmittag von 3 Uhr bis 4 Uhr
50 Minuten hatte die Halleſche Straßenbahn in der Geiſtſtraße eine Be
triebsſtörung weil die Accumulatoren der Motorwagen Nr 13 und 24
verſagten

Schlägerei Jn der Sylveſternacht rempelte in der Krauſenſtraße
in etwas angeheitertem Zuſtande der 19jährige Pfefferküchler Max Br
mit einem gleichfalls angeheiterten Unbekannten zuſammen wobei es ſofort
Hiebe gab B müßte nach Beendigung der Schlägerei mit blutender
Kopfwunde die Klinik aufſuchen

Tödtlicher Unfall Vorgeſtern Vormittag zwiſchen 11 und 12 Uhr
gerieth der Geſchirrführer W Hüſelitz Gabelsbergerſtraße 5 als er mit
einer Fuhre Holz in das Grundſtück Heinrichſtraße 12/13 einfahren wollte

zwiſchen Wagen und Thorpfeiler Dabei wurde der bedauernswerthe
Mann derart gequetſcht daß er mittels Droſchke in das Diakoniſſenhaus
gebracht werden mußte wo er bereits Nachmittags gegen 5 Uhr den
erlittenen ſchweren Verletzungen erlag

Falſch abgeſprungen Als geſtern Nachmittag die 52 jährige Frau
Erneſtine Grimm aus Wolsdorf in der Magdeburgerſtraße von einem
Wagen der Stadtbahn abſpringen wollte kam ſie derartig zu Falle daß
ſie mit dem Geſicht auf daß Straßenpflaſter aufſchlug Außer mehreren
kleinen Wunden im Geſicht erlitt die Frau einen komplizierten Bruch des
Naſenbeins Die Verletzte wurde in die Klinik gebracht

Sachbeſchädigung Der wohnungsloſe Weber Pohl ſtieß in ver
gangener Nacht gegen 3 Uhr zwei große Scheiben des Wiener Café
Martinſtraße 7 ein wahrſcheinlich nur zu dem Zwecke um ein Unter
kommen zu finden Er wurde in Haft genommen

Nervenkrank Vorgeſtern Abend um 10 Uhr wurde die un
verehelichte Anna Z von einer Wärterin der Jrrenanſtalt Nietleben der
Polizei zugeführt Die Z ward in den Anlagen der Jrrenanſtalt krank
aufgefunden Sie wurde auf Anordnung des Polizeiarztes in die Nerven
klinik gebracht

Erhebliche Verbrennungen an beiden Händen erlitt Frau
Hedwig als ihr beim Umwenden des Feſtbratens Fett auf dieſelben
ſpritzte Die Verletzte mußte ſich ſofort in kliniſche Behandlung begeben

Die Fenerwwehr wurde am Montag Abend gegen S Uhr nach
dem Markte gerufen Jm Rathskellergebäude war ein Schornſteinbrand
ausgebrochen der bald beſeitigt war Heute Vormittag kurz nach 9 Uhr
wurde ein Zug der Feuerwehr Hauptwache zur Beſeitigung eines Ofen
rohrbrandes nach Friedrichſtr 35 gerufen Die Wehr kehrte um 9 l Uhr
in das Depot zurück

Fehlgeſchlagen Jn einem Gaſthofe kehrten dieſer Tage mehrere
junge Leute ein die in einem Wagen vorgefahren waren Dieſelben boten
einem zufällig anweſenden Pferdehändler das Geſpann zum Kaufe an
was aber ſo auffiel daß der Polizei von dem Vorhaben Mittheilung ge
macht wurde welche dann die Verkaufsluſtigen feſtnahm Der Führer des
Geſpannes behanptete Geſelle eines in Seeben wohnhaften Fleiſchermeiſters
zu ſein und von ſeinem Meiſter die Ermächtigung zu haben das Geſpann
für mehr als 400 Mark dem Selbſtkoſtenpreiſe zu verkaufen
Da der Meiſter mit Familie verreiſt war mußte der Geſelle bis zu deren
Rückkehr in Haft bleiben Letzterer hat nach den Bekundungen des Be
ſitzers keinerlei Auftrag zum Verkaufe des Geſpannes gehabt

Meſſerſtecherei Jn der Sylveſternacht kam es in einer Gaſt
wirthſchaft zwiſchen jungen Leuten zu einer Schlägerei wobei der 21jährige
Arbeiter Richard V mehrere Ohrfeigen austheilte Als ſich dieſer dann
auf den Nachhanſewege begab erhielt er auf der Straße plötzlich von
hinten einen Meſſerſtich in den linken Oberarm ſodaß er ſich ſofort in
die Klinik begeben mußte

Unfälle Eine recht erhebliche Verletzung der Naſe zog ſich geſtern
der 12jährige Paul Hammelmann durch einen Sturz auf der Eisbahn
zu Der 60fährige Gerber Friedrich Raue trat vor einigen Tagen auf
einen roſtigen Nagel welcher ihm tief in den linken Fuß eindrang Da
ſich eine Blutvergiftung hinzugeſellte ſo mußte ſich R einer Operation
unterziehen Auf der Straße kam beim Spielen der 4jährige Kurt
Eckardt zu Falle und ſchlug mit dem Kopfe derart auf eine Steinkante
daß er eine 83 em lange Wunde an der linken Schläfe erlitt Der
19jährige Fleiſcher Franz Wetzel zog ſich beim Schlachten eines Schweines
infolge Ausgleitens mit dem Meſſer eine 6 ew lange ziemlich erheb
liche Wunde an der linken Hand zu Der 3jährige Franz Pfeiffer fiel
beim Spielen in der elterlichen Wohnung mit dem Kopfe gegen die Holz
kante eines Sophas Der Knabe erlitt eine ansgedehnte Wunde mit Ver
letzung des Knochens am Kopfe Die Verletzten befinden ſich in
kliniſcher Behandlung
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten 31 December Der Maſchinen Monteur Johann Pi

und Auguſte Abraham Kl Ulcichſtraße 9 Der Zimmermaun Otto Weiſe
und Martha Mackwitz Holleben und Flemmingen Der Arbeiter Jſidor
Giel und Theophila Blabuſch Szalonka und Ovatow

Eheſchließungen 31 December Der Geſchirrführer Hermann Reif
und Emma Thieme Naundorf und Schützenſtraße 20 Der Tiſchler Albert
Meinhardt und Anna Heder Ludwigſtraße 18 und Harz 13
Geboren 31 December Dem Mobvelltiſchler Paul Deege eine T
Elſe P ännerhöhe 29 Dem Bergarbeiter Ernſt Kaule eine T Enmma
Schloſſerſtraße 11 Dem Handarbeiter Joſeph Gureck ein S Walther
Ludwigſtraße 12 Dem Fabrikarbeiter Heinrich Nauck ein S Fritz Prinzen
ſtraße 8 Dem Jnſtrumentenmacher Albin Schrader ein S Willy Mans
elderſtraße 13 Dem Handarbeiter Karl Schultze eine T Gertrud
Schützenſtraße 183 Dem Modelltiſchler Adolf Saremba eine T Ella
Liebenauerſtraße 162 Dem Dachdeckermeiſter Karl Wilde ein S Oskar
Spiegelſtraße 13 Dem Maurer Louis Lehmann ein S Kurt Meckel
ſtraße 27 Dem Mineralwaſſerabzieher Wilhelm Ziegler eine T Hedwig
Merſeburgerſtraße 32 Dem Pfefferküchler Hermann Marx ein S Alfred
Merſeburgerſtraße 23 Dem Handarbeiter Joſeph Szargan eine T Martha
Dryanderſtraße 13 Dem Rangiermeiſter Guſtav Starke eine T Gertrud
Audwigſtraße 47 Dem Keſſelſchmied Hermann Huth ein S Franz
Schmiedſtraße 25 Dem Schneidermeiſter Hugo Knauer eine T Auguſta
Hildegard Lerchenfeldſtraße 20 Dem Handarbeiter Paul Lüttich ein S
Albert Zwingerſtraße 17

Geſtorben 31 December Wittwe Chiſtiane Mixdorf geb Dietrich
73 J 5 Vereinsſtraße 3 Wilhelmine Schmidt 58 Klinik Der
Handarbeiter Ernſt Kabiſch 56 Mansfelderſtraße 60 Der BergJnva
lide Wilhelm Bauermann 84 Bergmannstroſt Der Aufſeher Friedrich
Kremſer 52 Bergmannstroſt Des Schmied Hermann Berger S Hans
2 Ludwigſtraße 8 Des Handarbeiter Paul Lüttich S Albert 2 St
Zwingerſtraße 17

Standesamt Halle N
Aufgeboten 31 December Der Stewart Karl Wieland und Anna

Richter Bremerhaven und Reilſtraße 9 Der Wagenführer Otto Freitag
und Louiſe Ehlert Schillerſtraße 24 und Georgſtraße 9

Eheſchließungen 31 December Der Schloſſer Max Bock und Anna
Kopf Seebenerſtrahße 65 und Rainſtraße 18 Der Former Karl Teller
und Lina Fulſche Reilſtraße 129 und Burgſtraße 12 Der Landwirth Otto
Boſtel und Anna Pille Forſterſtraße 23 und Schulberg 18

Geboren 31 December Dem Fabrikarbeiter Reinhold Eckart eine T
Gertrud Gabelsbergerſtraße 24 Dem Fabrikarbeiter Richard Schinke eine
T Frieda Schmelzerſtraße 2 Dem Fabrikarbeiter Otto Lingesleben eins
T Marie Cröllwitzerſtraße 24 Dem Stellmacher Bruno Bernhardt eine
T Frieda Wilhelmſtraße 4 Dem Handarbeiter Wilhelm Bruchhardt ein
S Wilhelm Trothaerſtraße 60

Geſtorben 3i December Der Landwirth Karl Helbig 27 J Ule
Hermann May 77 Schulberg 1 Derſtraße 10 Der Fabrikarbeiter

Schloſſer Max Graßhoff 21 J Scharrenſtraße 3 Klara Stephan 37
Diakoniſſenhans Des Brauereiböttcher Ferdinand Schulz T Margarethe
2 Gr Brunnenſtraße 38
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme nund letzte Hachrichten
Wilhelmshaven 2 Januar Wolff s Bur Der Dampfer

Andaluſia mit geretteten Mannſchaften der Gneiſenau
iſt hier eingetroffen

Weimar 2 Januar Wolff s Bur Ueber das Befinden des
Großherzogs von Sachſen Weimar wurde folgendes Bulletin am
1 Januar Abends 6 Uhr ausgegeben Jm Laufe des Tages hatte der
Schwächezuſtand von Neuem zugenommen Der Großherzog hat viel
im Halbſchlummer gelegen Der Fieberzuſtand dauert an ohne Athem
noth und Schmerzen

Weimar 2 Januar Wolff s Vur Bulletin von 8 Uhr
Morgens Die Nacht vom 1 zum 2 Januar hat ruhigen durch Huſten
kaum unterbrocheuen Schlaf gebracht Die Körperwärme iſt noch nicht

geſteigert die Athemzüge ſind von 34 am Nachmittag des 1 Januar
auf 22 bis 30 heute früh zurückgegangen Das Bewußtſein war heute
beim Erwachen weniger getrübt Der Kräftezuſtand hat ſich etwas ge
hoben die Nahrungsaufnahme iſt gering Der Großherzog zeigte Intereſſe

und Fürſorge
Memel 2 Januar Hirſch s Bur Die chemiſche Fabrik

Union iſt von einem furchtbaren Brande vollſtändig eingeäſchert
worden Der Materialſchaden beträgt gegen 6600 000 Mark 12 Gebäude

ſind vernichtet 300 Arbeiter brotlos
Kaiſerslautern 2 Januar Wolff s Bur Wie die Pfälziſche

Preſſe aus Germersheim meldet iſt geſtern Nachmittag 4 Uhr bei
letztgenanntem Orte der Schnellzug Bruchſal München Landau
entgleiſt Der Heizer iſt ſchwer verletzt von den Paſſagieren Nie
mand Die Maſchine der Tender und Gepäckwagen ſind vollſtändig
zertrümmert Die Reiſenden mußten in einen neu zuſammengeſetzten
Zug umſteigen

London 2 Januar Wolff s Bur Die Blätter melden aus
Peking vom 31 December Die geſtern von den chineſiſchen Bevoll
mächtigten den fremden Geſandten unterbreitete Note in welcher die
vorläufigen Forderungen der Mächte angenommen werden hat
folgenden Wortlaut Tſching und Li Hung Tſchang nehmen im Namen
Chinas die dieſem auferlegten Bedingungen an und bitten um eine Zu
ſammenkunft

London 2 Januar Wolff s Bur Wie die Blätter aus Peking
melden iſt der britiſche Geſandte Satow an Rippenfell
entzündung erkrankt

London 2 Januar Wolff s Bur Nach einer Depeſche Lord
Kitcheners aus Pretoria vom 30 December meldet General Knor
er folge Dewet auf dem Fuße und habe einige Pferde und fünf Wagen
mit Munition erbeutet Knox hat 76 Mann die gezwungen unter Dewet
mitgefochten hatten und in ſeine Hände gerathen waren freigelaſſen
French machte kürzlich zwölf Gefangene und erbeutete eine große Anzahl
von Karren und Vieh

Londou 2 Januar Wolff s Bur Einer Meldung der Daily
Mail zufolge beträgt die Zahl ber in der Kapkolonie ein
gefallenen Buren 5000

Kapſtadt 2 Januar Wolff s Bur Unterm 31 December
wird gemeldet Eine 200 Mann ſtarke Burenabtheilung hielt einige

Meilen nördlich von Rosmead einen Eiſenbahnzug an der aus
leeren Güterwagen und einigen Perſonenwagen beſtand und ſteckte den
Zug dann in Brand Etwa 60 Mann Kolonialtruppen welche ſich
im Zuge befanden wurden gefangen genommen bald darauf aber
wieder freigelaſſen mehrere britiſche Soldaten wurden verwundet Die
Behörden von Rosmead ſchicken die Frauen und Kinder fort

Peking 2 Januar Wolff s Bur En hai der Mörder des
deutſchen Geſandten Freiherrn von Ketteler wurde am Montag Nach
mittag um 3 Uhr an der Mordſtelle mit dem Schwerte hin gerichtet
Die Vollmachten der chineſiſchen Friedensunterhändler ſind völlig regel

recht Man glaubt daß die Unterhandlungen mit ihnen in einigen
Tagen beginnen werden

Waſſerſtände Am 1 Januar Weißenfels Oberpegel 2,44
Unterpegel 0,42 2 Januar Halle unterhalb 4 1,88
Trotha 2,04 1 Januar Bernburg 1,41 Calbe Unter
pegel 1,15 Oberpegel 4 1,62 Dresden 1,32 Magde
burg 4 1,30

Hinweis Das Bankgeſchäft Carl Heintze Berlinhat der Geſammtanfiage unſerer Zeitung einen Proſpekt über
die VII Berliner Pferde Lotterie deren Ziehung am
11 Jannar 1901 ſtattfindet beigelegt worauf wir unſere
Leſer hierdurch aufmerkſam machen
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Eine Fül ung Kenügt deit täglich mehrstündigem Gebrnueh 10 14 Wage
Das sSehönste Neuſahrsgesohenſc wen gſeſon naoh Neuſfaſr Verſoosung staſtſinget

wen Hessische Totterie
De Damenheim

Mark Alleinige General
Agenturjedes Loos

die ergebene Mittheilung dass ich mit dem I Januar 1901 aus äer Firma

ein

oröffnet habe

prompt und reell bedienen zu wollen wie dies bisher geschehen ist

Fülifeder mit 14 ar Feder
Stüok Mark 6,00 20,00

e Beeilen Sie Jhre Beſtellung da die verhältnißmäßig kleine Loos Anzahl raſch vergriffen

Preis des Looſes für 2 Ziehungenn Nadhaung a mrurr 2 ar
Porto und Liſten beider Ziehungen 50 Pfg Auszulooſender Spielkapitalw

130 000 ev 50 000 Mark 40 000 Loose

2 X 0000 2 X 5000 2 X 3000 3 X i000 Mark u ſ w
a Am bis 7 Januar Ziehung m 6414 Gewinne m

S P van Poerlstein Banxgeschaft gewinnen
M am Rhein Obenmarspforten 25

In Halle a zu haben bei Schroedel e Simon Martin Schilling Buch n HKunſthandinng Gr Alrxich
Kraße 46 Drnst Kleinscehmidt Lotterie Geſchäft Moritzzwinger 14 Oscar Schröder Geiſtſtraße 47

e

Dem geehrten Publikum von Halle a S und VUmgegend sowie meinen verehrten Gönnern und Freunden

Ermil Reuter Oo Halle a
äeren techniseher Theilhaber ich war ausgeschieden bin und von diesem Tage ab unter der Firma

Victor Dunzendorfer
im Halle Leipzigerstrasse 13 I

Maass Geschäft ſeiner herren Garderobe
verbunden mit Wenclzlianmdlumg

Indem ich für das Vertrauen welches mir bisher entgegen gebracht worden war verbinälichst danke
bitte mein neues Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen und verspreche die mich Beehrenden in dem Sinne

Hochachtungsvoll Victor Dunzendorfer

nimmt entgegen die
Buchhandlung von

Einzigste

Lotterie
in welcher

alle

zweimal

können

W wer e erre r 33 vr e o 32a m ntee hng 25 Januar und folgende Tage JZiehn

r LotterieMühlhausen
n Y Thür r Wiederherstellung äer Marienkirehe 330000 Loose

17 597 Geldgewinne Beine vor
180

Haupt
Gewinn

e 1 eLa 50004
e 2 30004S 10 1000 4 IOOOOz 304 5094 L S OOOe 50 3004 I 0004109 2004 20 000

200 1004 20 000
z 500 504 25 000727 1000 29 20000e 15700 104 157 0004

AUüblhauser Looso 4 2 30 r
versende gegen r oder Nachnahme das Gonerer dedtt

t lLud Mäller Co
887 Berilin Breitestr 5

Gesangschule
Bruno hHevadrichs

Sologeſangs Klaſſen für Berufsſänger ſchon ausübende Künſtler ſtimmbegabte
Dilettanten

Enſemble und Chorgefangs Klaffen

Berl geſchl
Glanz

Plätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nicht

ſengend Glüh
kohlen f Plätten
à Pack 30 u 35

Glühſtoffplätten
3 Aermelplätt

bretter 1,25 A6 gr Plättbretter m ſchwer
Bezug 4,50 A Wring u Waſchmaſchinen

Gustav Rensoh Poſtſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Ein
freudiges Ereigniß
pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs
zu nennen Doch wie häufig hat derſelbe
Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge
Ueber Abwendung der letzteren belehrt in
intereſſanter Weiſe das Buch Von der
Frau für die Frau Nebſt Abſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben geg 30 5
in Briefmarken p Kreuzband 50 5 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin
Frau A Hein früh Oberhebamme an
der königl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Berlin Oranienſtr 651

Versandhaus hygien Schutzartikel

e v5 e deine ecceei r 53
Ein guter Haustrunk

iſt das nach nenem Verfahren hergeſtellte
gut abgelagerte

Hausbier in Fluſchen
à 6 Pfg

Erport Doppelbier
in Flaſchen à 10 Pfg von

Heinrich Müller s Wwe
Schwemme Brauerei

kauft man ſtets gut u
bill bei mehrhundert
facher Auswahl und

mehrjähriger Garantie bei
NhrmacherE Radecke Steinweg 1

Specialgeſchäft ſolider Uhren jeder Art

1 u von 15 Mk biskiuder Wagen zu den ſeinſten

Gr Ulrichſtraße 33
in Schönſchrift Stenographie einf dopp u amerikaniſcher kaufm und lanudwirthſch Buchführung Korreſpondenz Wechſel
kunde kaufm u gewerbl Rechnen u auf den Schreibmaſchinen Remington Hammond Hoſt und Empire

Fr Schatz Nnchf e

per Pfd Mk 60 1,80 2,00 u 2,40
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

FR BAVi Söpptt HAliE A

Bank
Geschärft

Prnst Haassengier Co alio a
empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Transaktionen u a für

An und Verkauf v Effecten Discontierung
guter Wechsel Inkasso Conto Corrent

Depositen Check und Lombard Verkehr
2 Mypotheken Verkehr

auf Acker und Stadt Hypotheken zu billigeten Sätzen
Kostenfreier Verkauf bis 1909 unkündbarer mündel

sicherer 4 ger Anlagewerthe

Fehr Juſtitut für Wäſche Aähen

Louise rosmie ws rerwaren RBöſerſtr 4 I Jeeny Miene Hrrit
Schnittmuſterzeichnen Zuſchneiden praktiſches Anfertigen der Wäſche

Maſchinenähen Handnähen et r etr
Der neue Kurſus beginnt Ponnersfag d 3 Januar 190l

Geschäſts Gerlegung
Am heutigen Tage verlege ich mein Geſchäft von Leipziger

ſtraße 24 nach

IPoststrasse G
neben Reſtaurant zum Schultheiß

Bmil Rumpf
änchhandlung mit Anfertigung frinerer Herrengardersbe nach Magß

aSchüler Pensſonat in Th Starke
Halle a

Rene Promenade 5
Das Penſionat bietet gewiſſenhaft geleitete Arbeitsſtunden mit Nachhülfe durch

welche ſehr gute Reſultate erzielt werden Mit gewiſſenhafter Erziehung wird eine ſorg
fältige Körperpflege verbunden Neben geſunden Wohn und Schlafzimmern ſtehen Bade
zimmer Turngeräthe u ſ w zur Verfügung Proſpekte Th Starke

5 c Th St kHachhülfe Institut alle Keue on 5
Finzel Vnterricht wird im Deutſch Lateiniſch Griechiſch Fran

zöſiſch Engliſch Rechnen und in der Mathematik an Schüler aller Klaſſen
höherer Lehranſtalten und der Mittelſchule von Fachlehrern ertheilt

Die gemeinſchaftlichen Arbeitsſtunden leite ich ſelbſt und ſehe darauf daß jeder
Schüler ſeine Schularbeiten gewiſſenhaft und ſauber anfertigt Dabei wird einem
jeden die nöthige Anweiſung zum Lernen und zur Selbſtthätigkeit ſowie die
erforderliche Hülfe zur AUeberwindung von Sahwlerigkenen r

Starke

Wer an loungenleiden Flalsleiden
loungenkatarrh Kehlkopfkatarrh

Asthma Bluthusten ftusten fteiserkeit
etc leidet insbesendere aber wer den Keim der Lungenschwindsucht i sich verspürt ver
zuche es mit Epstein s echtem Polygonum Thee Ruas Knöterich Er wird sich Gberzeugen
dass dieser Brustthee oft selbst in solchen Fällen wo alle anderen Mittel erfolglos blieben
Besserung und Heilung bringt

Es giebt wenig Mittel mit denen bei Lungen und Halsleiden so zahlreiche oft über
raschende Erfolge erzielt wurden wie mit Epstein s Polygonum Thee

Epstein s echter Polygonum Thee darf auf Grund vieljähriger Erfahr mit Reeht als
twege empfohlendas vorzüglichste und billigste Hausmittel bei allen Er krankungen der

werden Preis per Packet M 1,00Broschüre mit ärztlichen Gutachten Anerkennungen und genauer Gebraucheanweisung
gratis und franko

Verkaufsstellen habe nirgends sondern versende um meine Kunden vor Fähchungen
zu schützen nur direkt Einzige Bezugsquelle für Epstein s echten Polygonum Thee

F Epstein Dresden Fürstenstr 14

i ehe ist all seinen Konkur
S renten über um mit wenigen Tropfen jeder schwachen

4 Suppe Sauce u s w augenblicklich einen über
S raschenden Wohlgeschmack zu geben Dagegen

S verwende man MAGGl s Bouillon Kapseln zur Her
stellung vorzüglicher Fleischbrühe

Anmeldung täglich Marienſtraße 21 I Ausführliche Proſpekte gratis Theodor Lühkr Leipzigerſtr 94 Max Grünewald Schmeerstrasse 1
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